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Auf ein Wort unserer Bürgermeister 
 
Sehr verehrte Seehauserinnen und Seehau-
ser Bürger, 
 
wie sie sicherlich der lokalen Presse ent-
nehmen konnten, soll unsere Teilhaupt-
schule ab Herbst 2009 aufgelöst werden. 
Mit dieser Entscheidung soll ich als Bür-
germeister gezwungen werden, eine Ent-
scheidung gegen das Wohl meiner Ge-
meinde zu akzeptieren. Wir wehren uns 
energisch gegen diesen Beschluss, da hier 
eine voll funktionsfähige Teilhauptschule 
mit genügend Kindern für die nächsten 
Jahre aufgelöst werden soll, ohne Berück-
sichtigung unserer Belange und Argumen-
te. Da unsere Stimmkreisabgeordnete Frau 
Dodell diesen Erlass mit initiiert hat und 
nicht in der Lage ist und war, uns eine in 
sich schlüssige Begründung hierfür zu ge-
ben, bemühe ich mich auf demokratischem 
Wege um einen anderen Kandidaten der 
CSU zur Landtagswahl 2008 und für unse-
ren Wahlkreis. 

Ich freue mich daher ganz besonders, dass 
es der 5. Klasse unserer Teilhauptschule 
gelungen ist, sich im Wettbewerb mit 
60.000 anderen Schülern erfolgreich zu 
positionieren. Hierzu meinen herzlichen 
Glückwunsch der Klasse 5 b und der Leh-
rerin Frau Tanja Herrmann zu diesem wun-
derbaren Ergebnis. 
Am Fasching konnte unser Dorf wieder 
einmal gemeinsam den ersten Stelzenlauf 
in unserer Gemeinde feiern. Dieses Fest 
war ein voller Erfolg, vielen Dank den 
Initiatoren des Vereins „Da Sea is inser 
e.V.“. 
Am 20.4.2007 um 20:00 Uhr findet die 
Bürgerversammlung 2007 im Saal des 
Gasthofs Stern statt, zu der ich sie alle 
recht herzlich einladen möchte. Sie werden 
dabei Informationen zu unserer kommuna-
len Politik erhalten. Der Bürgermeister und 
die Gemeinderäte stehen Rede und Ant-
wort. Anregungen, Fragen und Wünsche 
zu dieser Versammlung können sie bis 
zum 18.4. bei mir oder in der Gemeinde 
schriftlich oder mündlich abgeben oder 
auch während der Versammlung vortragen. 
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Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und 
freue mich viele von Ihnen am 20.4.2007 
bei der Bürgerversammlung begrüßen zu 
dürfen. 
Ihr 
Ulrich Willburger 
1. Bürgermeister 
 

Auszüge aus dem Gemeinderat 
Spielplatzsegnung 
Im Rahmen eines Einweihungsfestes wird 
am 12.05.2007, um 15.00 Uhr, der Spiel-
platz "Zur Alten Baumschule" (ehem. Sau-
er-Gelände) durch Herrn Pfarrer Walter 
gesegnet. Der Spielplatz wurde unter tat-
kräftiger Mitwirkung der Eltern und An-
lieger auf Initiative von „Bürger Aktiv“ 
erstellt. 
Im Anschluss an die Segnung soll ein 
Straßenfest für die Anlieger und alle Inte-
ressierten stattfinden. Hier werden für die 
Kinder Spielstationen und vieles mehr ge-
boten sein. 
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. 
Wer sich an dem Fest aktiv beteiligen will, 
kann sich gerne bei den Familien Nigge-
mann und Nützel melden. Für weitere In-
formationen steht auch Herr Hörmann 
(Tel. 629440) zur Verfügung. 
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 
14.12.2006 
1. Bürgerfragezeit 
Herr Stuprich frägt an, wie der Sachstand 
zur geplanten Langlaufloipe ist. Dazu gibt 
Herr Bürgermeister Willburger bekannt, 
dass sich in einer Jagdversammlung, bei 
der 16 Jagdgenossen anwesend waren, bis 
auf eine Stimmenthaltung alle Stimmbe-
rechtigten gegen die Anlegung einer Loipe 
abgestimmt haben. Nachdem anscheinend 
ein derartiges Sportangebot nicht ge-
wünscht wird, wird die Gemeinde hier 
nichts mehr unternehmen. 
3. Turnhalle (Status) 
Herr Bürgermeister Willburger erläutert 
die von der Firma Schlosser nunmehr vor-
gelegten Eingabepläne. Anfang des Jahres 
bestand die Auffassung, dass die Turnhalle 
in Fertigbauweise relativ schnell gebaut 
werden kann. Verschiedene Faktoren ha-
ben jedoch die Angelegenheit verzögert. 

So ist die Gemeinde gezwungen, die Bau-
maßnahme nach der VOB auszuschreiben. 
Dies soll in nächster Zeit mit Fixierung des 
Oberpreises geschehen. Auch mussten 
Gespräche mit dem Städtetag und der Re-
gierung geführt werden.  
Die Kosten der Gesamtmaßnahme mit 
Tiefgarage und Bauhofräumen im Keller-
geschoss dürften zwischen 1,5 und 2,0 
Millionen € liegen. Die Preisverhandlun-
gen ab Oberkante Keller liegen bei ca. 1,0 
Millionen €.  
Bezüglich der Dachform als Sattel- oder 
Pultdach führt Herr Willburger aus, dass es 
eine neue EU-Richtlinie gibt, wonach das 
Dach für eine Schneelast von 350 – 370 kg 
ausgelegt werden muss. Falls ein Sattel-
dach gebaut wird, werden die Dachträger 
so hoch, dass die Turnhalle höher als die 
Schule wird. Dies ist jedoch nicht vorgese-
hen, sodass bei vorgegebener Spannweite 
und Höhe des gesamten Gebäudes nur ein 
Pultdach in Frage kommt. 
Die Zufahrt erfolgt im Bereich der Bushal-
testelle. Auf der Hälfte des Unterbaues 
sind 29 Tiefgaragenstellplätze vorgesehen. 
Die Restfläche ist für den Bauhof und die 
Technik vorgesehen. Es ist eine Hack-
schnitzelanlage oder Pelletheizung vorge-
sehen, mit der auch das Feuerwehrhaus, 
der alte Bauhof, die Schule, das Rathaus, 
der Pfarrhof und der Stern bedient werden 
könnten. Die Zufahrt zur Halle ist behin-
dertengerecht. Die Ausmaße betragen 22 x 
40 m. Beim Bauhofteil beträgt die lichte 
Höhe 3,40 m; die Tiefgarage hat eine Höhe 
von 2,80 m und ist damit über den Winter 
vermietbar für Wohnwagen und Wohnmo-
bile. Für die örtlichen Vereine ist im südli-
chen Bereich ein Aufenthaltsraum vorge-
sehen. Außerdem sind dort die Sanitärräu-
me und eine relativ kleine Zuschauerbühne 
untergebracht. An der Ostseite sind Geräte-
räume und eventuell noch ein Übungsraum 
vorgesehen.  
Anschließend wird über ein Satteldach 
oder Pultdach diskutiert. Herr Rall führt 
aus, dass bei einem Satteldach eine größere 
Dachneigung erforderlich ist und die Hö-
henentwicklung dann nicht mehr unter der 
Höhe der Schule bleibt. Herr Widmann ist 
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der Ansicht, dass ein Pultdach in dieser 
exponierten Lage nicht wünschenswert ist. 
Herr Stuprich ist der Ansicht, dass die An-
sicht eines Pultdaches schon moderner als 
ortsüblich ist, aber in Hinblick auf die Hö-
henentwicklung als kleineres Übel anzuse-
hen ist. Herr Schöps meint, dass bei einem 
Pultdach von Norden her eine wesentlich 
größere Dachfläche zu sehen ist. Herr Jais 
ist der Ansicht, dass man in eine Tiefgara-
ge auch runterfahren kann und damit ins-
gesamt tiefer bleiben kann. Herr Hörmann 
spricht sich dagegen aus, da damit das Ri-
siko eines Wassereinbruchs erheblich 
steigt. Herr Schmötzer regt an, zu überle-
gen, ob nicht für die Turnhalle eine Wär-
mepumpenanlage ausreicht. Herr Hörmann 
erklärt, dass die geplante Heizung eine 
Kombination aus Gas- und Hackschnitzel 
sein könnte, da die Heizanlage in der Schu-
le relativ neu ist. Über die Heizung wird 
separat abgestimmt.  
Heute sind folgende Beschlüsse zu fassen: 
Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten 
Planung (Variante 2 - größerer Aufent-
haltsraum für die Vereine) der Firma 
Schlosser in Holzbauweise mit einem 
Pultdach zu.  
Der Gemeinderat ist damit einverstanden, 
dass die statischen Berechnungen und die 
detaillierte Ausschreibung erfolgen kann. 
Freisportanlage, Anfrage des Schulver-
bandes Uffing 
Der Schulverband Uffing hat angefragt, ob 
die Gemeinde Seehausen im Zuge des 
Turnhallenneubaues die geplante Allwet-
teranlage baut, da die Uffinger Schulsport-
anlage fertig ist und der Verwendungs-
nachweis eingereicht werden kann. Um 
Zuschüsse zu erlangen, muss der Bau der 
Anlage in Seehausen zeitnah erfolgen. 
Im Zusammenhang mit dem Neubau der 
Turnhalle soll an der Ostseite eine 75 m 
lange Allwetterlaufbahn mit Weitsprung-
grube gebaut werden. 
1. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes „Halbinsel Burg“, Be-
handlung der eingegangenen Stellung-
nahmen während der frühzeitigen Be-
hörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 

Für die 1. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Halbinsel Burg“ wurde 
die frühzeitige Behörden- und Öffentlich-
keitsbeteiligung in der Zeit vom 
16.10.2006 bis 08.11.2006 durchgeführt. 
Gleichzeitig wurde auch die frühzeitige 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
für die im Parallelverfahren laufende 7. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
durchgeführt. Über die eingegangenen 
Stellungnahmen zu den bei den Bauleitver-
fahren wird nunmehr vom Gemeinderat im 
einzelnen Beschluss gefasst.  
Billigungs- und Auslegungsbeschluss: 
Der Gemeinderat billigt den vom Architek-
turbüro Kammerlohr ausgearbeiteten Ent-
wurf zur 1. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Halbinsel Burg“ sowie 
den Entwurf zur 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit der Maßgabe, dass die 
in heutiger Sitzung beschlossenen Ände-
rungen und Ergänzungen noch in die Plan-
entwürfe, Begründungen und Umweltbe-
richte eingearbeitet werden.  
Die Verwaltung wird beauftragt nach ent-
sprechender Überarbeitung der Bauleitplä-
ne und Abstimmung der noch zu klärenden 
Fragen mit dem Landratsamt bzw. Wasser-
wirtschaftsamt die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen.  
Gemeinde Bad Kohlgrub – 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes 
Die Gemeinde Bad Kohlgrub reichte Plan-
unterlagen zur 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes ein. Durch die betroffenen 
Änderungsgebiete sind die Belange der 
Gemeinde Seehausen a. Staffelsee nicht 
berührt. 
Von Seiten der Gemeinde Seehausen a. 
Staffelsee werden gegen die 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Bad Kohlgrub im Verfahren nach § 4 Abs. 
1 BauGB weder Bedenken noch Anregun-
gen vorgebracht.  
Wasserversorgung Uffing – Seehausen – 
Notverbund 
Herr Willburger berichtet, dass hinsichtlich 
der Wasserversorgung ein Notverbund mit 
der Gemeinde Uffing sinnvoll wäre, weil 
Uffing eine eigene Wasserversorgung hat. 
Falls Murnau ein Problem mit der Wasser-
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versorgung hat, betrifft dies auch Seehau-
sen. Für den Notverbund müsste vom 
Pumpenhaus Rieden eine vermutlich 200er 
Leitung bis zur Flurgrenze von Uffing ver-
legt werden. Falls dies zustande kommt, 
könnte im Zuge der Maßnahme ein ca. 
2,00 m breiter Fuß- und Radweg angelegt 
werden. Die Verhandlungen mit den 
Grundeigentümern sind noch zu führen. 
Der Gemeinderat ist mit einem Notver-
bund und der Anlegung eines Fuß- und 
Radweges einverstanden. Herr Bürger-
meister Willburger wird bevollmächtigt, 
die Verhandlungen weiter zu führen. 
1. Änderung der Friedhofsgebührensat-
zung 
Die Gebühr für die Grabherstellung bei 
Bestattung einer Urne in ein Erdgrab be-
trägt derzeit 185,00 €. Der tatsächliche 
Aufwand ist wesentlich geringer. Daher 
wird vorgeschlagen, die Gebühr auf 
 85,00 € festzusetzen.  
Dagegen ist der Aufwand für die Grabher-
stellung einer Urnennische mit derzeit 
15,00 € zu gering angesetzt, da die Grab-
platte zum Steinmetz gebracht und wieder 
geholt werden muss. Bisher wurde dies 
ehrenamtlich erledigt. Nunmehr soll für 
diesen Aufwand künftig eine Pauschal 
erstattet werden. Deshalb wird vorgeschla-
gen, die Gebühr auf 40,00 € zu erhöhen. 
Der Gemeinderat beschließt den Erlass der 
1. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Benutzung der 
gemeindlichen Bestattungseinrichtungen 
sowie für damit in Zusammenhang stehen-
de Amtshandlungen (Friedhofsgebüh-
rensatzung) in der vorgeschlagenen Form.  
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 
08.02.2007 
Begrüßung und Vereidigung des nach-
rückenden Gemeinderates, Herrn  
Tobias Glöck 
Nach dem Ausscheiden von Herrn Christi-
an Tipecska aus dem Gemeinderat rückt 
gemäß Art. 48 des Gemeindewahlgesetzes 
entsprechend dem Ergebnis der Kommu-
nalwahl 2002 Herr Tobias Glöck als 
Miglied des Gemeinderates nach. Herr 
Glöck hat erklärt, dass er bereit ist, die 

Wahl anzunehmen und den vorgeschriebe-
nen Eid zu leisten.  
Herr Bürgermeister Willburger nimmt 
Herrn Glöck den Eid gemäß Art. 31 Abs. 5 
Gemeindeordnung ab. 
Neugestaltung der Ausschussbesetzun-
gen  
Finanzausschuss:  
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Glöck 
als Mitglied des Finanzausschusses zu 
bestellen.  
Fremdenverkehrs- und Gewerbeausschuss:  
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Glöck 
als Mitglied des Fremdenverkehrs- und 
Gewerbeausschusses zu bestellen. 
Personalarbeitskreis:  
Herr Hörmann wird als Mitglied des Per-
sonalarbeitskreises benannt. 
Grundstücks- und Bauausschuss:  
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Glöck 
in den Bauausschuss als Stellvertreter von 
Herrn Schreyer zu benennen.  
Rechnungsprüfungsausschuss:  
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Glöck 
in den Rechnungsprüfungsausschuss als 
Stellvertreter von Herrn Fischer zu benen-
nen. 
Bürgerfragezeit 
Herr Hörmann fragt nach dem derzeitigen 
Sachstand bezüglich Auflösung der Teil-
hauptschule an. 
Herr Willburger trägt den bisherigen Ab-
lauf der mit der Abgeordneten Frau Dodell 
und Herrn Minister Schneider geführten 
Treffen vor. Trotz aller Bemühungen hat 
die Regierung von Oberbayern mitgeteilt, 
dass die Auflösung der Teilhauptschule 
Uffing-Seehausen a. St. zum 1.8.2009 in 
Kraft treten wird. Er bedauert dies sehr, 
zumal viele Argumente für die Beibehal-
tung in der bisherigen Form sprechen:  
• Die Hauptschule Murnau unterscheidet 
sich vom Aggressionspotential deutlich 
von Seehausen, deshalb wird dort zur Be-
wältigung derselben sogar ein Sozialpäda-
goge beschäftigt.  
• Die Klassenstärken in Seehausen/Uffing 
sind groß genug, um die Teilhauptschule 
fortzuführen.  
• Die Kosten werden voraussichtlich jähr-
lich um 20.000 bis 25.000 € steigen.  
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• Die Investitionen zur Erweiterung des 
Schulhauses Seehausen am Staffelsee wur-
den umsonst aufgewendet.  
Doch diese Argumente wurden aufgrund 
der politischen Willensrichtung nicht be-
rücksichtigt. Herr Bürgermeister Willbur-
ger wird trotzdem während seiner Amts-
periode weiter gegen die Auflösung der 
Teilhauptschule kämpfen.  
Gemeinde Seehausen a. Staffelsee, An-
trag auf Errichtung einer Bahnunter-
führung für Fußgänger und Radfahrer, 
Ettaler Weg/Römerstr. 
Frau Fischer legt mit Erlaubnis des Ge-
meinderates eine Unterschriftenliste be-
sorgter Bürger vor, in der zum Schutz der 
Kinder die schnelle Umsetzung der geplan-
ten Unterführung gefordert wird. Hierzu 
meint Herr Klein, dass die Gemeinde nicht 
der richtige Ansprechpartner für diese Ak-
tion sei sondern vielmehr die Deutsche 
Bundesbahn.  
Herr Bürgermeister Willburger trägt die 
Schwierigkeit vor, bei der Bahn den richti-
gen Ansprechpartner zu erhalten. Jedoch 
kann er erfreulicherweise mitteilen, dass in 
dieser Woche in einem Telefongespräch 
gelungen ist, die Sachlage bei dem zustän-
digen Bearbeiter vorzutragen. Dieser hat 
die Veranlassung der Angelegenheit zuge-
sagt, sobald die Gemeinde einen entspre-
chenden Planentwurf vorlegt. Als Kosten 
wurden ca. 500.000 bis 600.000 € ge-
schätzt, wobei auch hier unter Umständen 
eine Kostenregelung nach dem Eisenbahn-
kreuzungsgesetz möglich ist, so dass die 
Gemeinde letztendlich nur ca. 10 % der 
Kosten tatsächlich zu tragen hat. Dies 
muss jedoch noch geprüft werden. Zur 
Ausführung teilt Herr Bürgermeister Will-
burger mit, dass zur Anbindung an die 
Römerstraße in nördlicher Richtung eine 
Rampe und in südlicher Richtung eine 
Treppe errichtet wird.  
Der Gemeinderat beschließt, die Maßnah-
me wie vorgetragen durchzuführen.  
ESTW Garmisch-Partenkirchen, Rück-
bau BÜ 71,961, Erstellung EÜ km 
71,956  
Herr Bürgermeister Willburger erläutert 
die vorgezeigten Planausfertigungen mit 

dem Stand vom 05.02.2007. Nach dem 
erfolgten Bauantragsverfahren beim Land-
ratsamt Garmisch-Partenkirchen ist ein 
Planfeststellungsverfahren durchzuführen. 
Daher wird die Bauausführung nicht vor 
Ende des Jahres 2008 stattfinden. Die Kos-
ten für die Bahnunterführung Rieden / 
Waltersberg belaufen sich auf 2, 06 Mio. €, 
wobei hiervon die Gemeinde ein Drittel 
übernehmen muss. Diese gemeindlichen 
Kosten können durch einen weiteren Zu-
schuss von der Regierung von Oberbayern 
gefördert werden. Ein entsprechender Ge-
sprächstermin findet kommenden Montag 
in der Regierung von Oberbayern statt.  
Der Gemeinderat stimmt den vorgelegten 
Planunterlagen wie vorgetragen zu und 
beschließt, die Maßnahme zu finanzieren.  
Gemeinde Seehausen a. Staffelsee, Bau-
antrag zum Neubau eines Bauhofes mit 
Tiefgarage sowie Errichtung einer 
Turnhalle, Uffinger Straße 
Der Gemeinderat diskutiert eingehend über 
das vorgelegte Planungskonzept und dabei 
insbesondere über die aufgezeigte Dach-
gestaltung als Pultdach. Herr Bürgermeis-
ter Willburger teilt hierzu mit, dass für das 
Pultdach insbesondere die enormen ener-
gie- und lüftungstechnischen Einsparungen 
bei den Folgekosten sowie die schalltech-
nischen Vorteile sprechen. Nach Aussage 
des beauftragten Architekturbüros wirkt 
die Halle durch das Pultdach mit dem 
Lichtband in der Fassade wesentlich leich-
ter bzw. unauffälliger als mit einem Sattel-
dach.  
Rein von den Baukosten bzw. der Statik 
her gesehen wäre ein Satteldach nur unwe-
sentlich teurer, jedoch wie gesagt in den 
Folgekosten wesentlich aufwendiger.  
Herr Rall hat als Alternative eine Erhö-
hung des Anbaues zeichnerisch dargestellt. 
Damit könnten im Obergeschoss Wohnun-
gen entstehen.  
Mitglieder des Gemeinderates würden sich 
wünschen, wenn anhand eines Modells 
oder einer computergesteuerten Animation 
eine räumliche Darstellung der Gesamtan-
sicht der künftigen Turnhalle in Bezug auf 
das bestehende Schulhaus in einer geson-
derten öffentlichen Veranstaltung aufge-
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zeigt werden könnte. Herr Bürgermeister 
Willburger teilt mit, dass sich die Kosten 
hierfür zwischen 1.000 und 2.000 € belau-
fen werden. Herr Rall ist der Ansicht, dass 
jeder die Möglichkeit gehabt hätte, sich 
von den Plänen zu informieren, da eine 
Gemeinderatssitzung auch eine öffentliche 
Veranstaltung ist. Herr Willburger schlägt 
daher vor, die Pläne in der im April statt-
findenden Bürgerversammlung zusammen 
mit dem Architekten zu erläutern.  
Der Gemeinderat stimmt dem Bauplan 
vom 05.02.2007 zur Errichtung eines Neu-
baues für den Bauhof (Untergeschoss) wie 
vorgelegt zu.  
Der Gemeinderat beauftragt die Erstellung 
der Ausschreibungstexte anhand der vorge-
legten Planung.  
Der Gemeinderat stimmt dem Bauplan 
vom 05.02.2007 zum Neubau einer Sport-
halle wie vorgelegt zu.  
Der Gemeinderat beauftragt die Erstellung 
der Ausschreibungstexte anhand der vorge-
legten Planung für die Turnhalle.  
Parallel hierzu ist eine Tekturplanung mit 
der Erweiterung von Wohnungen im Ober-
geschoß vorzubereiten.  
Bebauungsplan „Hohenbreitenweg / 
Rübenackerweg“, Behandlung der ein-
gegangen Stellungnahmen während der 
öffentlichen Auslegung, Satzungsbe-
schluss 
Für den Bebauungsplan „Hohenbreiten-
weg/Rübenackerweg“ wurde die öffentli-
che Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom 07.08.2006 bis 08.09.2006 
durchgeführt. Nunmehr  werden die einge-
gangenen Bedenken und Anregungen vom 
Gemeinderat beschlussmäßig begehandelt.  
Der Gemeinderat beschließt den vom Ar-
chitekturbüro Lindner aus Seehausen a. 
Staffelsee ausgearbeiteten Bebauungsplan-
entwurf „Hohenbreitenweg / Rübenacker-
weg“ samt Begründung, jeweils in der Fas-
sung vom 29.03.2006, und Umweltbericht 
in der Fassung vom 20.07.2006 gemäß § 
10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 
Die Verwaltung wird beauftragt die Be-
bauungsplanunterlagen ordnungsgemäß 
auszufertigen und ortsüblich bekannt zu 
machen.  

SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 
01.03.2007 
1. Bürgerfragestunde 
Herr 2. Bürgermeister Rall spricht wieder-
holt das Problem mit der neu erstellten 
Laterne im Bereich Moosgassl an. Von 
Seiten des Gemeinderates kann hierzu kein 
geeigneter Lösungsvorschlag vorgebracht 
werden. Eventuell könnte die Laterne et-
was tiefer gesetzt werden. 
Herr Hörmann teilt mit, dass im Rahmen 
einer Veranstaltung von „Bürger Aktiv“ 
das Turnhallen-Projekt vor der Bürgerver-
sammlung in der Öffentlichkeit vorgestellt 
wird. 
Herr Fischer teilt mit, dass die Fischer 
nunmehr mit der Renovierung der Nepo-
muk-Kapelle einverstanden sind und hier-
zu einen Zuschuss von 250,00 € zur Ver-
fügung stellen. 
Herr Fischer bittet hinsichtlich der Auflas-
sung der Bahnübergänge in Rieden eine 
Versammlung mit allen betroffenen Land-
wirten einzuberufen. 
Herr Widmann trägt die Bitte vor, dass die 
südliche Mauer vor dem Rathaus z. B. 
durch eine Bepflanzung etwas ansehnlicher 
zu gestalten ist.  
Herr Keller stellt Euregio und Wirkung 
für unsere Gemeinde vor 
Herr Keller stellt anhand einer Power-
Point-Präsentation den Aufbau und die 
wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der 
EUREGIO vor.  
Herr Bürgermeister Willburger spricht 
hierzu die Missstände der Haushaltstrans-
parenz der Zugspitz-Region (insbesondere 
Kosten für Radwanderkarte) an. 
Herr Jais teilt mit, dass ihm der von Herrn 
Keller vorgestellte Museumsführer nicht 
bekannt ist. Er bittet darum, sich diesbe-
züglich mit Frau Biehler in Verbindung zu 
setzen, ob dieser Flyer auch im Seehauser 
Verkehrsamt aufliegt. 
Satzungsbeschluss 
a) 5. Änderung der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Wasserabgabensat-
zung 
In der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung der Gemeinde See-
hausen am Staffelsee (BGS-WAS) werden 
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folgende Änderungen im § 1 und § 5 Abs. 
7 vorgeschlagen: 
§ 1 Beitragserhebung 
Im § 1 der Beitrags- und Gebührensatzung 
soll die Gebietsbeschreibung entsprechend 
der tatsächlichen Gegebenheiten im 
Ortsteil Riedhausen wie folgt geändert 
werden: 
Seehauser Straße, Mauritiusstraße, Am 
Fügsee Nr. 2 bis einschließlich 18, Kapel-
lenweg, Prof.-Becker-Weg. 
§ 5 Abs. 7 Beitragsmaßstab 
Der Bayrische Gemeindetag hat in einem 
Seminar vorgeschlagen, zukünftig die im § 
5 Abs. 7 festgelegte Verzinsung des Erstat-
tungsbetrages nach § 238 AO in Höhe von 
6% aus der Satzung zu streichen. 
Der Gemeinderat beschließt den Erlass der 
5. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabensat-
zung in vorgelegter Form.  
b) 1. Änderung der öffentlichen Wasser-
versorgungssatzung 
In der Satzung für die öffentliche Wasser-
versorgungseinrichtung der Gemeinde See-
hausen am Staffelsee werden folgende 
Änderungen im § 1 Abs. 1 und § 18 Abs. 4 
vorgeschlagen: 
§ 1 Öffentliche Einrichtung 
Im § 1 Abs. 1 der öffentlichen Wasserver-
sorgungssatzung zur Wasserversorgung 
soll die Gebietsbeschreibung entsprechend 
der tatsächlichen Gegebenheiten im 
Ortsteil Riedhausen wie folgt geändert 
werden: 
Seehauser Straße, Mauritiusstraße, Am 
Fügsee Nr. 2 bis einschließlich 18, Kapel-
lenweg, Prof.-Becker-Weg. 
§ 18 Haftung bei Versorgungsstörungen 
In § 18 ist der bisherige DM-Betrag auf 15 
Euro umzuwandeln. 
Der Gemeinderat beschließt, den Erlass der 
1. Satzung zur Änderung der öffentlichen 
Wasserversorgungssatzung in der vorge-
legten Form.  
 
Aus der Verwaltung  
Abfallentsorgung - Grüncontainer in 
Rieden 
Die Grüncontainerstelle in Rieden ist ab 
Dienstag, den 03. April 2007 

bis Dienstag, den  29. Mai   2007 
zur Abgabe von Baum- und Strauchschnitt 
sowie Laub und Balkonblumen samt 
Pflanzerde geöffnet. Die Anlieferungen 
sind auf bis zu 3 cbm pro Gartengrund-
stück und Sammelaktion begrenzt. Der 
angelieferte Gehölzschnitt sollte eine Län-
ge von 1 m und ein Durchmesser von 10 
cm nicht überschreiten. 
Grasschnitt und Altholz wird nicht ange-
nommen! 
 
Verbände und Vereine 
Kindergartennachrichten 
Grüß Gott liebe Leserin, lieber Leser! 
Die Zeit vergeht wie im Flug, ein halbes 
Jahr Kindergarten liegt schon wieder hinter 
uns. 
Die „Neuen“ sind mittlerweile „richtige“ 
Kindergartenkinder und bei den Vorschul-
kindern macht sich langsam eine gewisse 
Unruhe bemerkbar- doch bis zum Schul-
beginn wird noch etwas Zeit vergehen. 
Zeit für weitere Aktionen, doch zuerst mal 
einen Rückblick: 
Im November fand unsere alljährliche 
St.Martinsfeier statt. Herzlichen Dank der 
Murnauer Blaskapelle für die musikali-
sche Umrahmung und dem Elternbeirat 
für die gemütliche Feier am Feuerwehr-
haus. 
Nach der Adventszeit haben wir auch den 
Fasching ausgiebig gefeiert. Unser Thema 
war die „Inselwelt der Nupitanier“ (einem 
seltsamen Volk im Pazifik, das so seine 
eigenen Umgangsformen und Rituale 
hat).Eifrig wurden in allen Gruppen Insu-
lanerkostüme und Musikinstrumente ge-
bastelt. Alles wurde für die großen Feste 
am unsinnigen Donnerstag und rußigen 
Freitag vorbereitet. Es fand eine Moden-
schau mit Prinzessinnen, Indianern, Cow-
boys, Feen.... statt und selbst der Kasperl 
und seine Freunde waren zu Besuch. 
Der Kinderfaschingsball im „Gasthof zum 
Stern“ brachte einen Erlös von 380,- €, 
den Herr Wallmeier und Frau Deckert dem 
Kindergarten spendete. Herzlichen Dank 
für diese großzügige Spende!! 
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Im Januar und Februar besuchten zwei 
Gruppen die Münchner Philharmoniker 
im Gasteig in München und erlebten span-
nende und interessante Stunden (vermut-
lich wurde der ein oder andere Grundstein 
für eine Schlagzeugkarriere gelegt). 
Dank der großzügigen finanziellen Unter-
stützung des Fördervereins konnte die 
Eigenbeteiligung der Eltern gering gehal-
ten werden. Herzlichen Dank! 

 
Am Freitag, den 9.03.07 fand bei uns ein 
„Tag der offenen Tür“ statt, den zahlrei-
che Familien nutzten, um sich näher über 
unsere pädagogische Arbeit, die Räum-
lichkeiten und das Personal zu informieren. 
Auch in der zweiten Jahreshälfte wird ei-
niges los sein. Thematisch werden wir uns 
entsprechend dem Jahresthema „Sinne“ 
mit „dem Sehen“ und „dem Fühlen“ be-
schäftigen und haben schon einige interes-
sante Sachen geplant. Der Höhepunkt die-
ses Kindergartenjahres ist ganz sicher das 
Sommerfest anlässlich des 10- jährigen 
Bestehens des Fördervereins, das am 
Samstag, den 16.06.07 stattfinden wird. 
Näheres wird noch bekannt gegeben. 
Mit diesem Ausblick endet unser Bericht. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Zeit! 
Janine Rademacher-Bohl 
Kindergartenleitung 

Frauenbund Seehausen  
Am Donnerstag, 10.5., sind alle Interes-
sierten, nicht nur Mitglieder des Frauen-
bundes, zu einer Tagesfahrt eingeladen.  
Wir fahren über Friedberg, Aichach nach 
Kühbach. Dort ist die sehr schöne ehema-
lige Beneditkinerinnen-Klosterkirche St. 
Magnus. Nach Besichtigung dieser Kirche 
gehen wir gemeinsam zum Mittagessen 
und unser Weg führt uns weiter nach  
Inchenhofen zur bekannten Kirche St. 
Leonhard. Dort erklärt uns der Pfarrer die 
Wallfahrtskirche, zu der die älteste Leon-
hardifahrt Bayerns führt. Selbstverständ-
lich gibt es Gelegenheit zum Kaffe trinken, 
bevor wir die Heimfahrt antreten.  
Abfahrt in Seehausen Bushaltestelle 8.15 
Uhr, Riedhausen Bushaltestelle 8.20 Uhr. 
Fahrpreis  € 16,00. 
Am Mittwoch, 11.7., machen wir unsere  
Halbtagesfahrt zusammen mit Bewohnern 
des BRK-Ruhesitzes nach Steingaden. 
Dort ist die wunderschöne Prämonstaten-
ser-Kirche, das sogenannte Welfenmüns-
ter“ zu besichtigen und wir haben viel Zeit 
zum Kaffe trinken.  
Abfahrt Seehausen Bushaltestelle 13.30 
Uhr, Riedhausen Bushaltestelle 13.35 Uhr, 
Garhöll 13.45 Uhr. Fahrpreis € 7,50.  
Anmeldungen für beide Fahrten nimmt 
Renate Hauzenberger, Tel. 4543 an.  
Nehmen Sie sich einen freien Tag oder 
machen Sie sich ein paar schöne Stunden! 
Ihre Renate Hauzenberger 
Seehauser Stelzen-Staffel-Sprint 
Wiederum führte der Verein „Da-Sea-is-
inser“ eine gelungene Faschingsveranstal-
tung am Faschingssamstag, den 
17.02.2007, durch. Der Seehauser Stelzen-
Staffel-Sprint wurde erneut durch zahlrei-
che Teilnehmer und hunderte von Zu-
schauern hervorragend angenommen. Das 
konnte auch ein zwischenzeitlicher Feuer-
wehreinsatz Gott sei Dank nicht trüben. 
Die Veranstaltung war insgesamt wieder 
eine Mordsgaudi, sowohl das Rennen als 
auch im Anschluss der Faschingsball im 
Gasthof „Zum Stern“. Dies gibt dem Ver-
ein für weitere Veranstaltungen wieder 
großen Auftrieb. 
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Damit eine derartige Veranstaltung so rei-
bungslos funktionieren kann, bedarf es 
vieler Helferinnen und Helfer. Bei diesen 
Heferinnen und Helfern, den Anwohnern 
der Dorfstraße, den Teilnehmern, beim 
Gasthof „Zum Stern“, bei allen kleinen 
und großen „Unterstützern“, bei den bei-
den Ansagern Anton Daisenberger und 
Michael Guglhör, und nicht zuletzt bei der 
Gemeinde Seehausen möchte sich der Ver-
ein „Da-Sea-is-inser“ noch einmal ganz 
herzlich bedanken. 
Wir hoffen auch bei der nächsten Veran-
staltung mit Ihnen allen wieder rechnen zu 
können. 
Bilder der Veranstaltung können Sie auf 
unserer Internetseite www.da-sea-is-
inser.de betrachten. 
Da Sea is inser e.V. 
Generalaudienz bei Papst Benedikt XVI. 
Die alte Idee zur Aufstellung eines Feld-
kreuzes auf der Jakobsinsel wird jetzt vom 
Verein "Da Sea is inser", den Fischern und 
der Motorbootgesellschaft umgesetzt. Viel-
mehr noch: Das Kreuz wird nach Rom 
gebracht und dort im Rahmen der General-
audienz am 30.05.2007 von Papst Benedikt 
XVI. persönlich geweiht. Wer das Kreuz 
mit dem von den Fischern gestifteten Je-
sus-Korpus nach Rom begleiten will, kann 
sich gerne an der von Hermann Hubal or-
ganisierten Busreise beteiligen. Die Bus-
reise wird vom 28.05. bis 01.06.2007 statt-
finden und beinhaltet neben der Teilnahme 
an der Generalaudienz viele weitere Höhe-
punkte, wie z.B. eine Stadtrundfahrt, den 
Besuch der Albaner Berge und des antiken 
Rom. Wer Interesse an der Busreise hat 
oder weitere Auskünfte benötigt, meldet 
sich bitte bei Herrn Hubal (Tel. 8896). 
Aufgestellt wird das Feldkreuz im Rahmen 
der Dekanatswahlfahrt am 21.09.2007 an-

lässlich des 1.200 Jahrtags des Heiligen 
Simpert, an dem neben unzähligen Katho-
liken auch der Augsburger Bischof Dr. 
Walter Mixa teilnehmen wird. 
Jugendkulturtage in der Westtorhalle 
Für die oberbayerischen Jugendkulturtage 
vom 23. Juni bis zum 1. Juli ist die West-
torhalle einer der zentralen Veranstal-
tungsorte. Auf dem Programm stehen dort 
unter anderem ein Workshop mit Birgit 
Linner vom Münchner Impro-Theater Isar 
148, eine Lesung mit dem Jugendbuchau-
tor Jochen Till und zwei Schauspielern, 
eine Aufführung der Theater AG der James 
Loeb Schule und ein Kurzfilmabend mit 
dem Regisseur Daniel Lang. Während der 
Jugendkulturtage ist die Halle zudem jeden 
Abend geöffnet und bietet Aktiven und 
Zuschauern die Möglichkeit Erlebtes aus-
zutauschen und sich zu entspannen. Alle 
Termine stehen im Programm der Jugend-
kulturtage, das im Frühjahr erscheinen 
wird. 
„Die Geschichte der Anwesen mit alten 
Hausnummern der Staffelsee-Gemeinde 
Seehausen“ 
Die Ausgabe über die Geschichte der An-
wesen ist nun fertig gestellt. Um die Höhe 
der Auflage abschätzen zu können, wird 
dringend gebeten, bei Frau Bäuml, Tel. 
08841/ 628699, Bescheid zu geben, wie 
viele Exemplare abgenommen werden. Ein 
Muster liegt im Heimatmuseum am Sams-
tag von 14.00 bis 17.00 Uhr zur Einsicht 
aus.  
Der Preis liegt (je nach Auflage) bei ca. 
20,00 €.  
Sportverein Seehausen 
Der Sportverein sucht einen Freiwilligen, 
der den Fußballplatz ehrenamtlich ca. 14-
tägig mäht.  
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Samstag 14.04. 21.00 Forum Westtorhalle Rocket Uppercut, Garagen-Rock aus 
Regensburg

Westtorhalle

Montag 16.04. 20.00 CSU Öffentlicher Stammtisch Restaurant 
Sonne

Dienstag 17.04. 08.45 
Uhr

Frauenbund Messe für Hausfrauen und Mütter - 
anschließend Frühstück im Pfarrhof

Mittwoch 18.04. 15.00 Gemeinde / 
Kreisjugendamt

Kinderkino "Wer küsst schon einen 
Leguan?"

Pfarrsaal 
Seehausen

Donnerstag 19.04. 14.30 Frauenbund Gemeindenachmittag mit Veronika 
Schmötzer. Thema: "Beweglich und fit 
in den Sommer"

Pfarrsaal 
Seehausen

Samstag 21.04. 21.00 Forum Westtorhalle Abeja, Schwungvoller Samba, Bossa-
Nova und Latin-Jazz 

Westtorhalle

Samstag 28.04. 08.00 
bis 

11.30

Freiwillige Feuerwehr Altpapiersammlung 

Montag 23.04. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino, School of Rock Westtorhalle
Mittwoch 25.04. 14.30 Frauenbund letztes Kaffekranzl vor der 

Sommerpause 
Restaurant 
Sonne

Mittwoch 25.04. 20.30 Forum Westtorhalle Impro-Theater Isar 148, Die monatliche 
Dosis Wortwitz und Schlagfertigkeit

Westtorhalle

Freitag 27.04. 21.00 Forum Westtorhalle Nassler & Schneider, Brilliantes 
Gitarrenduo, mischt Flamenco Nuevo 
und Latin mit Klassik, Blues und New 
Age. 

Westtorhalle

Samstag 28.04. 21.00 Forum Westtorhalle Forastero, Tango-Fest mit der 
bekannten Münchner Band.

Westtorhalle

Montag 30.04. 20.00 Forum Westtorhalle Rest im Glas, Thetaer-Monolog mit 
Christian Jungwirth

Westtorhalle

Freitag 04.05. 21.00 Forum Westtorhalle Zoom, Soul und Funk von heimischen 
profimusikern

Westtorhalle

Samstag 05.05. 21.00 Forum Westtorhalle Santeria, Ska & Reggae aus München Westtorhalle
Montag 07.05. 19.00 Obst- und 

Gartenbauverein
Maipfeiferlschnitzen - mitmachen können 
alle Kinder und Junggebliebenen. Bitte 
Taschenmesser mitbringen

Am Strandbad 
Seehausen 

Montag 07.05. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino, Film noch unbekannt Westtorhalle
Freitag 11.05. 21.00 Forum Westtorhalle Hans Heinrich Schlemmer, Liebeslieder Westtorhalle
Samstag 12.05. 20.00 Forum Westtorhalle Ein Konzert mit bolivianischer 

Volksmusik zugunsten von Amnesty 
international

Westtorhalle

Mai 

Terminkalender der Gemeinde Seehausen am Staffelsee
April 
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Montag 14.05. 20.00 Hanns-Seidel-Stiftung Vortrag zur Grünen Gentechnik Westtorhalle
Mittwoch 16.05. 15.00 Gemeinde / 

Kreisjugendamt
Kinderkino "Lauras Stern" Pfarrsaal 

Seehausen
Mittwoch 16.05. 21.00 Forum Westtorhalle Impro-Theater Isar 148, Die monatliche 

Dosis Wortwitz und Schlagfertigkeit. 
Westtorhalle

Freitag 18.05. 21.00 Forum Westtorhalle Indie-Rock mit den Bands Campus und 
Fertig - los

Westtorhalle

Samstag 19.05. 21.00 Forum Westtorhalle Tangofest Westtorhalle
Montag 21.05. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino, Film noch offen Westtorhalle
Mittwoch 23.05. 19.30 Forum Westtorhalle Mitgliederversammlung von Forum 

Westtorhalle e.V.
Westtorhalle

Mittwoch 20.06. 15.00 Gemeinde / 
Kreisjugendamt

Kinderkino "Das Sams in Gefahr" Pfarrsaal 
Seehausen

Montag 11.06. 20.00 CSU öffentlicher Stammtisch Restaurant 
Sonne

Montag 25.06. 19.00 Obst- und 
Gartenbauverein

Gartenratsch bei Georg Schmötzer

Juni 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
 
Der Gemeinderat Seehausen a. St. lädt hiermit alle Bürgerinnen und 
Bürger zur diesjährigen  
 
 

B ü r g e r v e r s a m m l u n g 
am Freitag, den 20. April 2007 

um 20.00 Uhr im Gasthaus "Stern" ein. 
 
 
Wir würden uns über zahlreichen Besuch sehr freuen. 
 
 
Wünsche und Anträge können schriftlich bis zwei Tage vor der 
Versammlung eingereicht werden. 
 
 
 
 
 
 
Ulrich Willburger 
1. Bürgermeister  
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